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GGeemmeeiinnddeennaacchhrriicchhtteenn  

Die Gemeindeverwaltung 
wünscht allen 

Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein frohes 

und gesegnetes Osterfest! 



Liebe Zöbernerinnen! 

Liebe Zöberner! 
 

Mit der ersten Ausgabe der Gemeindenachrichten im Jahr 2015 möchte ich einen 

kurzen Rückblick auf die Gemeinderatswahl halten sowie über die Geschehnisse 

und Wissenswertes in der Gemeinde berichten.  
 

Bei der Gemeinderatswahl am 25. Jänner 2015 wurden die Gemeinderäte für die 

Funktionsperiode 2015 bis 2020 neu gewählt und die politischen Mandate verge-

ben. In Zöbern sind zwei neue Parteien in den Gemeinderat eingezogen. Die 19 zur 

Verfügung stehenden Mandate teilen sich wie folgt auf: 13 Mandate hat die Volks-

partei Zöbern, 2 Mandate die Sozialdemokratische Partei Österreich, 1 Mandat die 

Freiheitliche Partei Österreichs und 3 Mandate die Partei „Zöbern für alle“. Im neu 

gewählten Gemeinderat sind 9 Personen erstmalig im Gemeinderat und insgesamt 

sind wieder 4 Frauen vertreten.  

Im Zuge des Wahlkampfes sind wieder einige Emotionen hochgegangen. Meinerseits will ich aber wieder 

alle zur Zusammenarbeit einladen, wozu auch schon die Bereitschaft bekundet wurde. Ich bin nach wie vor 

überzeugt, dass wir bei gutem Einvernehmen, trotz der parteilichen und vielleicht mancher persönlicher 

Gegensätze viel für unsere Gemeinde Zöbern und die Bevölkerung unseres schönen Heimatortes leisten 

können.  
 

Ich bedanke mich ganz herzlich für das Vertrauen und die vielen Vorzugsstimmen, welche ich bei der Wahl 

bekommen habe. Dies ist mir ein besonderer Auftrag und ich werde mich bemühen mich nach bestem Wis-

sen und Gewissen für die Gemeinde Zöbern und für die gesamte Bevölkerung von Zöbern einzusetzen.  
 

Bei den Personen, die aus dem Gemeinderat ausgeschieden sind bedanke ich mich für ihren Einsatz und ihr 

Engagement für die Öffentlichkeit und wünsche für die Zukunft alles Gute.  

Allen neuen Gemeinderäten wünsche ich viel Erfolg und Schaffenskraft bei ihrer wichtigen und ehrenvol-

len Aufgabe. Ich wünsche aber auch viel Freude und Begeisterung bei der Ausübung des Gemeinderats-

mandates.  
 

 

Bei der konstituierenden Gemeinderatssitzung 

am 21. Februar 2015 wurde Johann Nagl zum 

Bürgermeister und Manfred Vollnhofer zum Vi-

zebürgermeister gewählt.  

Die feierliche Angelobung durch Bezirkshaupt-

mann Mag. Alexandra Grabner-Fritz erfolgte am 

12. März 2015 im Schloss Gloggnitz.  
 

Bezüglich Gemeindefinanzen können wir auch 

heuer wieder über einen gesunkenen Schul-

denstand berichten.  
 

Am 9. April erfolgt die Schlüsselübergabe bei 

der neuen Wohnausanlage im Wiesenweg. Ich 

freue mich, dass bereits 18 Wohnungen fix ver-

geben sind und wünsche den Bewohnern viel 

Freude im neuen Wohnheim. Der Radweg soll 

auch noch heuer fertig gestellt und feierlich er-

öffnet werden.  
 

Die Gemeindenachrichten werden in Zukunft komplett in Farbe erscheinen. Der Wechsel der Druckerei 

macht es möglich, zu ähnlichem Preis, die Gemeindenachrichten zur Gänze färbig zu drucken.  
 

Zu den angebotenen Veranstaltungen möchte ich wieder alle recht herzlich einladen.  
 

Allen Leserinnen und Lesern dieser Gemeindenachrichten wünsche ich ein frohes und gesegnetes Osterfest 

sowie einen schönen Frühling. 
Ihr Bürgermeister 

Johann Nagl 

Angelobung Bgm. und Vzbgm. 

Am Bild vlnr: Bgm. Johann Nagl, Bezirkshauptmann Mag. 

Alexandra Grabner-Fritz und Vzbgm. Manfred Vollnhofer 



Bericht Jagdausschusswahl; Ergebnis Bezirksbauernkammer- 

und Landes-Landwirtschaftskammerwahl 
 

In diesem Jahr fand die Wahl des Jagdausschusses für das Genossenschaftsjagdgebiet 

Zöbern statt. Da nur ein einziger Wahlvorschlag eingereicht worden ist, sind diese Mit-

glieder für die nächsten 10 Jahre gewählt.  

Jagdausschussmitglieder sind somit Stampfl Karl, Riegler Andreas, Vollnhofer Manfred, 

Pölzlbauer Helmut, Weninger Ernst, Piribauer Bernhard und Luef Franz sowie Ersatz-

mitglieder Pfeffer Johannes, Grasel Martin, Tauchner Werner, Schwarz Christian, Wolf 

Robert, Kager Alois und Beiglböck Ernst jun. 
 

Weiters fand am Sonntag, dem 1. März 2015 die Wahl für die Bezirksbauerkammer und für die Landes-

Landwirtschaftskammer statt. Hier die Detailergebnisse von Zöbern:  

Bezirksbauernkammerwahl Landes-Landwirtschaftskammerwahl 

Partei Stimmen Prozent Partei Stimmen Prozent 

NÖ Bauernbund 148 86,05% NÖ Bauernbund 137 81,55% 

SPÖ-Bauern 2 1,16% SPÖ Bauern 0 0% 

Freiheitliche Bauern 22 12,79% GRÜNE 7 4,17% 

 Freiheitliche Bauernschaft 24 14,29% 
 

Bezüglich Gemeinderatswahl möchte ich mich auf diesem Wege für Ihr Vertrauen und die Vorzugsstim-

men, sowie beim Gemeinderat für die Wahl zum Vizebürgermeister, bedanken. Ich werde Verantwortung 

übernehmen und meine Funktion mit vollem Engagement zum Wohle der Bevölkerung von Zöbern aus-

üben.  

Ihr Vizebürgermeister 

Manfred Vollnhofer 

Ergebnis Gemeinderatswahl 

Am 25.01.2015 fand die Wahl für den Gemeinderat statt. Der Gemeinderat der Gemeinde Zöbern besteht 

aus 19 Mitgliedern.  

Insgesamt wurden 1.044 Stimmen abgegeben, davon sind 15 ungültige Stimmen. Die restlichen Stimmen 

teilten sich wie folgt auf:  

Partei Bezeichnung Stimmen Mandate 
 

ÖVP Volkspartei Zöbern 634 13 

SPÖ Sozialdemokratische Partei Öst. 129 2 

FPÖ Freiheitliche Partei Österr. 95 1 

ZFA Zöbern für alle 171 3 

Am 21. Februar 2015 fand die konstituierende Sitzung mit der Angelobung des Gemeinderates, Wahl des 

Bürgermeisters, des Vizebürgermeisters und des Gemeindevorstandes statt. Des weiteren wurden die Mit-

glieder für den Prüfungsausschuss (Pflichtausschuss) sowie zwei weitere Ausschüsse und deren Mitglieder 

gewählt.  

In den Gemeindevorstand wurden gewählt: Vzbgm. Manfred Vollnhofer, Alfred Brandstätter, Helmut 

Pölzlbauer, Helene Haas, Ing. Martin Hlavka und Rupert Wagner. 

Gemeindevertreter für Schulgemeinden Aspang und Krumbach, Standesamtsverband Aspang und 

Abgabeneinhebungsverband Wr. Neustadt: Johann Nagl 
 

Gemeindevertreter für den Sozialhilfeverein Kirchschlag: Johann Nagl, Helene Haas, Leopold Luef 
 

Delegierte für den Musikschulverband: Manfred Vollnhofer, Alfred Brandstätter, Monika Schindler 
 

Jugendgemeinderat: Stefanie Luef, Bildungsgemeinderat: Helene Haas, Umweltgemeinderat: Helmut 

Pölzlbauer, Klimabündnisbeauftragter: DI Hermann Schwarz, Energiebeauftragter: DI Gernot Kampl, 

Familiengemeinderat: Monika Schindler, Bildungs- und Heimatwerk: Helene Haas, Zivilschutzbeauf-

tragter: Alfred Brandstätter, Sicherheitsmanager: Ing. Martin Grasel, Sicherheitsmanager Stv.: Rupert 

Wagner, Ortsvertreter für die Grundverkehrsbehörde: Manfred Vollnhofer und Gerhard Nagl 



Ausschuss für Lebensqualität, Umwelt und Landwirtschaft 
 

Der Gemeinderatsausschuss hat sich grundsätzlich mit den Aufgabenstellungen Lebensqualität, die Umwelt 

und die Landwirtschaft betreffend zu beschäftigen. 

Dem Ausschuss sind im Besonderen 

zugeordnet: 

Mitglieder:  

vlnr: Lukas Glatz, Wolfgang Heissen-

berger, Stefan Glatz, Helmut Pölzlbau-

er, Stefanie Luef und Helene Haas 

Ausschuss für Bau, Ortsentwicklung und Wirtschaft 
 

Der Gemeinderatsausschuss hat sich grundsätzlich mit den Aufgabenstellungen die Baumaßnahmen, Orts-

entwicklung und Wirtschaft betreffen zu beschäftigen. 
 

Dem Ausschuss sind im Besonderen 

zugeordnet: 

 Baumaßnahmen 

 Moderne Technologien 

 Ortsbildgestaltung 

 Wohnen 

 Wirtschaft und Fremdenverkehr 

 Straßenbau im Ortsbereich 

 

Mitglieder:  

vlnr: Alfred Brandstätter, Ing. Martin 

Hlavka, DI Gernot Kampl, DI Hermann 

Schwarz, Rupert Wagner und Gerhard 

Nagl 

 

Dem Prüfungsausschuss obliegt die Überprüfung 

der Kassenführung auf ihre rechnerische Richtig-

keit und der laufenden Gebahrung der Gemeinde 

einschließlich der öffentlichen Einrichtungen und 

wirtschaftlichen Unternehmungen auf ihre 

Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit 

und Gesetzmäßigkeit.  

 

Mitglieder:  

vlnr: Lukas Glatz, Monika Schindler, Ferdinand 

Piribauer, Ing. Martin Grasel und Richard 

Winklbauer 

Prüfungsausschuss 

Überblick Ausschüsse im Gemeinderat 

 Kanal, Wasserversorgung, Müllab-

fuhr 

 Landwirtschaft und Umwelt 

 Straßenerhaltung und landw. Wege-

bau 

 Bildung Freizeit, Kultur 

 Jugend und Sport 

 Soziales und Gesundheit 



Rechnungsabschluss 2014 

Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2014 wird dem Gemeinderat in der Sitzung am 27.03.2015 zur Be-

schlussfassung vorgelegt. Er wurde bereits vom Prüfungsausschuss durchgesehen und die Wirtschaftlich-

keit, Sparsamkeit und Zweckmäßigkeit bestätigt. Durch Einsparungen seitens der Gemeinde und zusätzli-

che Förderung durch das Land NÖ konnte wieder ein Überschuss für weitere Vorhaben erwirtschaftet wer-

den.  
 

Der Schuldenstand hat sich von € 1.401.052,42 auf € 1.240.103,00 verringert.  

Ordentlicher Haushalt:   Einnahmen Ausgaben 

Vertretungskörper und     

allgemeine Verwaltung 44.022,23 335.558,86 
Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 2.832,00 30.588,38 
Schule, Kindergarten, Sport 159.986,46 398.900,20 
Kunst, Kultur 20,00 52.630,97 
Soz. Wohlfahrt, Wohnbauförderung - - - - - 200.339,61 
Gesundheit - Leistungen und Beiträge - - - - - 317.582,76 

Straßen- Wasserbau, Verkehr 2.062,50 44.362,72 
Wirtschaftsförderung 33.900,00 20.715,83 
Dienstleistungen: (Wasser, Kanal,   
Müll, Friedhof, Bauhof) 388.847,84 540.060,70 
Finanzwirtschaft 

Abwicklung Ergebnisse des Vorjahres 

1.412.453,94 

97.227,84 

53.521,40 

101.693,89 

Abwicklung Überschuss 101.693,89 147.091,38 

Gesamtsumme 2.243.046,70 2.243.046,70 
   

Außerordentlicher Haushalt:   Einnahmen Ausgaben 

Veranstaltungshalle 20.000,00  

Feuerwehr 40.532,30 40.532,30 

Katastrophenschäden Wiederherstellung 354,00 5.423,00 

Straßenbau 190.000,00 302.498,77 

Güterwege Erhaltung 42.236,08 42.236,08 

Wirtschaftshöfe 30.468,20 30.468,20 

Digitaler Leitungskataster 6.000,00 - - - - - 

Kanalbau Schodl - - - - - 7.743,55 

Darlehensfinanzierung WWF 1.030,09 1.030,09 

Abwicklung Ergebnisse des Vorjahres 

Abwicklung Ergebnis lfd. Jahr 

569.885,84 

204.760,79 

581.865,28 

93.470,03 

Gesamtsumme 1.105.267,30 1.105.267,30 

Beim Straßenbau war im Wesentlichen die Errichtung des Radweges vorgesehen. Straßenbaumaßnahmen 

und Asphaltierungen erfolgten auch im Bereich Wiesenweg, wobei die Abrechnung erst im Jahr 2015 erfol-

gen wird.  
 

Für die Aufschließung Wiesenweg (Kanal, WVA) wurde die Förderung seitens des Bundes und des Landes 

noch nicht ausbezahlt, sodass hier die Abwicklung dargestellt ist. Hier sollten die Förderbeiträge im Jahr 

2015 angewiesen werden. 
 

Die Projektierung der Abwasserbeseitigungsanlage für den Bereich „Schodl“ wurde abgeschlossen und um 

wasserrechtliche Bewilligung sowie um Förderung angesucht. 
 

Für die Güterwegeerhaltung im Bereich Stübegg wurden rd. € 42.000,-- aufgewendet. 
 

Die Freiw. Feuerwehr Schlag hat ein neues Mannschaftstransportfahrzeug angekauft, welches durch Auf-

bringung von Eigenmittel der Feuerwehr, Gemeindebeitrag, sowie einer Förderung über die Bundesbe-

schaffung finanziert wurde.  



Autowrack- und Alteisenentsorgung 

Termin: 13. April 2015 
Durchführung: 
In Zöbern und Schlag erfolgt die Einsammlung ab 

13. April. Das Alteisen ist bis spätestens am 

13. April 2015, 7.00 Uhr,  
am Straßenrand, zum Abtransport bereitzustellen. 

Für die Rotten Kampichl, Pichl, Maierhöfen und 

Stübegg ist bis spätestens 10. April zu melden, 

wenn Alteisen u. Autowracks abtransportiert wer-

den sollen. Später einlangende Meldungen können 

aus organisatorischen Gründen nicht berücksichtigt 

werden, da der Abtransport in Zusammenarbeit mit Firmen erfolgt. 

Je Autowrack dürfen max. 5 Reifen mitgegeben werden, sofern sie nicht ohnedies am Wrack vorhanden 

sind. 

Autos dürfen nicht mit Gerümpel und anderen Dingen beladen sein, hier wird die Mitnahme vom Trans-

portunternehmen verweigert. 

Kosten je Autowrack: € 20.-- 
 

Bleiakkumulatoren (Auto- und Traktorbatterien) können kostenlos entsorgt werden! 
 

Kühl-, Fernseh- u. Haushaltsgeräteentsorgung 

Termin: 13. April 2015 
 

Falls Sie Kühlgeräte, Fernsehapparate, PC, Elektroherde, Geschirrspüler oder Waschmaschinen zu entsor-

gen haben, so ist hierfür eine Meldung im Gemeindeamt erforderlich. Diese Elektrogeräte dürfen nicht zum 

Alteisen gegeben werden, da eine separate Anlieferung erforderlich ist. 

Kosten: Aufgrund der Elektroaltgeräte-Verordnung werden diese Geräte kostenlos entsorgt. 

 Ausgenommen sind gewerbl. Kühlgeräte, hierfür sind € 60,-- zu bezahlen. 

Folienentsorgung  
 

Termin: 9. April von 8.00-12.00 Uhr 

Ort: vor der Veranstaltungshalle der Gemeinde Zöbern 
 

Die Anlieferung der zu entsorgenden Folien ist lose möglich. Netze und Schnüre getrennt anliefern.  

Die Entsorgung erfolgt durch die Firma Stipits.  
 

Eventuelle Rückfragen sind an Nagl Gerhard, Tel.Nr.: 0664/9974908 zu richten.  

Glascontainer 
 

Wie in den letzten Gemeindenachrichten angekündigt, wurden bereits 4 

Glascontainer zur Sammlung von Altglas aufgestellt. Ein Glascontainer 

für Maierhöfen ist noch ausständig.  
 

An folgenden Plätzen können Sie Glasflaschen, Konservengläser und 

andere Glasverpackungen entsorgen:  

 Parkplatz Gemeindeamt/FF Haus 

 Bauhof 

 Schlager Straße, Kreuzung Hochfeld-Panoramastraße 

 Schlag bei GH Doppler 
 

Somit haben Sie etwas mehr Platz in Ihrer Grüner Tonne.  

Bitte beachten Sie die Trennung von Bunt- und Weißglas!  



Frühjahrsputz 2015 
 

Am 10. April 2015 ist wiederum eine groß ange-

legte Flurreinigungsaktion, an welcher sich Schü-

ler, Lehrer, Gemeinderäte und die Jägerschaft 

beteiligen, geplant.  

Es sind auch alle Zöbernerinnen und Zöberner ein-

geladen sich an dieser Umweltaktion  
 

WIR HALTEN ZÖBERN SAUBER, 

WIR HALTEN NÖ SAUBER 
 

zu beteiligen.  
 

Treffpunkt für alle freiwilligen Helfer am 

10.04.2015 um 9.30 Uhr bei der Schule Zöbern. 

Es soll an diesem Tag das gesamte Gemeindegebiet 

von Müll und Unrat gesäubert werden. Der gesam-

melte Müll kann kostenlos abgegeben werden.  

Die Aktion soll auch zu einer Verhaltensänderung 

in der Bevölkerung führen.  
 

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

Bärenklau ist eine photophytotoxische Pflanze, deren 

Saft zu starken verbrennungsähnlichen Ausschlägen 

mit Blasenbildung führt. Diese Reaktion wird durch 

Sonneneinstrahlung verstärkt.  

 

Die Pflanze ist 2 bis 4 m hoch. Die bis zu 10 cm di-

cken, hohlen Stängel und die gezähnten Blätter sind 

stark behaart. Die Pflanze hat eine weiße Doldenblü-

te.  

Bärenklau blüht von Juni bis August und hat eine 

starke Samenbildung. (bis zu zehntausende Samen 

pro Pflanze) Die Samen werden bis zu 100 m vom 

Wind verweht oder durch das Wasser verdriftet. 

Die Pflanzen sterben nach der Samenreife ab, die bis 

zu 60 cm lange Pfahlwurzel überwintert im Boden.  

 

Bekämpfung: 

Einzelpflanzen am besten im Frühjahr ausgraben, 

wobei der Vegetationskegel des Wurzelstockes min-

destens 10 bis 20 cm tief ausgestochen werden muss 

(V-förmiger Spatenstich) 

Berührungen mit der bloßen Haut sind zu vermeiden, 

daher bei Bekämpfungsmaßnahmen unbedingt 

Schutzkleidung und Schutzbrille tragen.  

Riesen-Bärenklau 

Nutzungsmöglichkeiten für Seminarräume und La-

gerhalle - Büros zu vermieten mit direktem An-

schluss zur Autobahn 
 

Kontakt: 

Büro und Seminarhaus 

Umweltkompetenzzentrum Wechselland Schäffern 

Dr. Karl Putz Weg 1, 8244 Schäffern 

Ansprechperson: Herr Franz Flasch, 0664/5427100 

oder 03339/7007-501, franz.flasch@fundfconsult.at  

Sanierungsoffensive 2015 
 

Sanieren bringt´s! 

Thermische Sanierungsmaßnahmen wie Dämmung 

von Außenwänden und Geschoßdecken, Tausch der 

Fenster/Außentüren und der Heizungstausch in Ge-

bäuden, die älter als 20 Jahre sind werden gefördert.  
 

Einreichen können alle Privatpersonen ab 2.3.2015.  
 

Lesen Sie mehr unter www.sanierung15.at oder in 

einem Folder. Diese liegen im Gemeindeamt auf. 

Umweltkompetenzzentrum  

Wechselland - Schäffern 

http://www.sanierung15.at


Asylwerber in Schlag 

In den letzten Gemeindenachrichten wurde bereits 

über die Aufnahme von Asylwerbern bei Fam. 

Doppler in Schlag berichtet.  

 

Ein Informationsgespräch über die Situation und 

Flüchtlingsbetreuung fand mit dem Leiter der 

Flüchtlingsbetreuung der Caritas, Mitgliedern des 

Gemeindevorstandes und dem Gemeindearzt statt. 

Mitarbeiter der Caritas werden nach Schlag ins 

Gasthaus Doppler kommen und die Flüchtlinge 

betreuen und beraten.  

 

Mittlerweile wurden 10 Asylwerber bzw. Kriegs-

flüchtlinge aus Syrien und dem Kosovo im Gast-

haus Doppler untergebracht. 

Die Asylwerber müssen selbst kochen. Für die Frei-

zeitgestaltung, Transport zum Arzt und Einkaufen 

ist der Quartiergeber verpflichtet.  

Ursprünglich war die Rede von 25-30 Flüchtlingen. 

Durch Gespräche und Verhandlungen konnte die 

Anzahl für den Ortsteil Schlag reduziert werden.  

Wenn es Probleme mit den Flüchtlingen gibt, bitte 

dies im Gemeindeamt oder gleich direkt beim Land 

NÖ, Tel.Nr.: 02742/9005-15610 melden.  

 

Kürzlich wurde grundsätzlich von den Gemeinde-

vertreterverbänden eine 2 % Klausel (Verhältnis 

Einwohner/Flüchtlinge) vereinbart.  

Radweg 
 

Der Ausbau des Zöberntalradweges ist schon weit fortgeschritten. Die Rohtrasse sowie zwei Brücken auf 

Zöberner Gebiet sind bereits fertig gestellt. An den Brücken auf Krumbacher-Gemeindegebiet wird derzeit 

unter Mithilfe der HTL Wr. Neustadt gearbeitet. Derzeit laufen auch die Ausschreibungen für die Vergabe 

der Asphaltierungsarbeiten. Die Arbeiten sollen noch bis zum Sommer durchgeführt werden.  
 

Für das Teilstück, welches auf 

der Landesstraße führt, konnte 

leider noch keine Lösung ge-

funden werden.  
 

Bis zur Fertigstellung des 

Radweges wird es auch eine 

Verkehrsverhandlung mit der 

Bezirkshauptmannschaft, für 

das Aufstellen von notwendi-

gen Verkehrszeichen, geben.  
 

 

Am Bild vlnr: GGR. Christian 

Schuh, Bgm. Josef Freiler, 

Bgm. Johann Nagl und 

Vzbgm. Manfred Vollnhofer 

Buckeltaler - Einlösungsfrist 
 

Die derzeit im Umlauf befindlichen Buckeltaler 

werden nicht mehr produziert und sind nur mehr 

bis 31.12.2015 einzulösen.  

Eine neue Serie der Buckeltaler ist geplant, genaue-

re Informationen sind jedoch noch nicht bekannt.  

Straßen/Gehsteig kehren 
 

Auf unseren Straßen, Wegen und Gehsteigen liegt 

teilweise sehr viel Streuriesel. Es wird um Mithilfe 

bei der Beseitigung ersucht, damit wir bald wieder 

saubere und staubfreie Straßen haben.  
 

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

Die Gemeinde Zöbern stellt seit einiger Zeit eine 

attraktive, kostenlose APP zur Verfügung.  
 

Die moderne Darstellung der Gemeinde2Go App 

wurde so gewählt, dass Informationen wie Veran-

staltungen, News, Vereine, Unterkünfte, Gastrono-

mie, Sehenswürdigkeiten, Gemeindezeitung und 

vieles mehr mit nur einem Fingerzeig abrufbar ist.  
 

Die App ist kostenlos für Android im Play-Store 

und iPhone im App-Store erhältlich.  

Gem2go-App der Gemeinde Zöbern 



BALKONPFLANZEN: 
 

Pelargonien hängend, rot, rosa, lila, weiß € 1,70 

Pelargonien stehend, halbhängend, in verschiedenen Farben 

Fertigware aus 12 cm Topf € 1,70 

Pelargonien wie oben, jedoch Rohware aus 10,5 cm Topf € 1,00 
 

Surfinie, dunkelrosa, lila/weiß, blau, hellblau, rot, weiß, hängend € 1,80 
 

Petunien   € 0,48 

Impatien   € 1,10 

Fuchsien 12 cm Topf € 1,80 

 

Balkonblumen gemischt für 1m Kisterl € 9,-- 

 

 

BEETPFLANZEN: 
 

Begonien     € 0,50 

Ageratum     € 0,50 

Cynerarien     € 0,50 

Salvien      € 0,50 

Allyssum (Steinkraut)   € 0,50 

Tagetes großblumig, orange, gelb € 0,50 

Tagetes vielblumig, orange, gelb € 0,50 

Blumenbestellungen bis Montag,  

27. April 2015, im Gemeindeamt! 
 

Die Ausgabe der Blumen ist am 
 

Donnerstag, 30. April 2015, ab 17.00 Uhr,  

beim Bauhof. 
 

Die Blumenerde wird gratis von der Gemeinde 

zur Verfügung gestellt. 

 

Die benötigte Menge möge bei der Blumenbestel-

lung bekanntgegeben werden. 

Blühendes Niederösterreich - Blumenschmuck in der Gemeinde Zöbern 
 

Die Blumenaktion wird auch heuer wiederum mit der Gärtnerei Zambach, Warth, durchgeführt. Die Blu-

men werden in gewohnter Qualität nach Zöbern geliefert. 

Die gängigsten Sorten sind angeführt, darüber hinaus können auch andere Blumen und Gemüsepflanzen 

entweder direkt beim Gärtner oder beim Gemeindeamt bestellt werden.  

Für Auskünfte und Beratung steht die Gärtnerei Zambach gerne in einem persönlichen Gespräch oder unter 

Tel. Nr. 02629/2287 zur Verfügung. 

Wildbachbegehungen 
 

Jede Gemeinde ist gemäß § 101 Abs. 6 Forstgesetz 

1975 durch dessen Gebiet ein Wildbach fließt, ver-

pflichtet, diesen samt Zuflüssen jährlich mindes-

tens einmal, tunlichst nach der Schneeschmelze zu 

begehen.  
 

In der Gemeindevorstandssitzung am 12.03.2015 

wurde der einstimmige Beschluss gefasst, die Auf-

gabe an Dipl. Ing. Dr. Jeindl zu vergeben.  
 

Nach Ostern wird mit den Begehungen begonnen. 

Die Grundeigentümer sind verpflichtet die Bach-

läufe von Holzablagerungen, Silobällen usw. frei 

zu halten und werden daher ersucht diese zu kon-

trollieren und eventuelle Ablagerungen zu beseiti-

gen.  
 

Es sind wichtige Vorkehrungen für die Vorausabsi-

cherung von Hochwässern.  

Geburten 2014 
 

In der Dezemberausgabe der Gemeindenachrichten 

wurde über „unsre Jüngsten in der Gemeinde“ im 

Jahr 2014 berichtet. Leider wurde dabei Schwarz 

Matthias aus Pichl 15 nicht erwähnt. 

Auch Wolfsbauer Esther, Erlenweg 11, ist im Jahr 

2014 geboren und nach Zöbern zugezogen. 
 

Und die Jüngsten der Gemeinde Schäffern aus den 

Rotten Guggendorf/Knolln: 
 

Ungerhofer Niklas Bernhard, Guggendorf 32 

Heissenberger Louis, Knolln 4 

Haas Michael, Guggendorf 10a 

Doppler Anna, Guggendorf 12 

Wagenhofer Mario, Knolln 6a/2 



Aus der Schule geplaudert ... 

Gärtnereibesuch 
 

Die Volksschulkinder besuchten im Rahmen der Aktion 
„Schulen in die Gärtnerei“ die Gärtnerei Pichlbauer in Krum-
bach.  
Fachgerecht angeleitet erledigten die Kinder verschiedenste 
Arbeitsaufträge. Es wurden Blumen in bestimmten Farben, ess-
bare Blumen wurden ebenso gesucht. Informationen über Blu-
men wurden eingeholt und an die Mitschüler weitergeben. 
Ebenso wurde ein Hochbeet angelegt und bepflanzt. Kräuter 
wurden geerntet und Aufstriche zubereitet. Diese Jause 
schmeckte allen sehr gut. Jedes Kind gestaltete einen Blumen-
topf und setzte eine Pflanze ein. Dieser durfte als Erinnerung 
mit nach Hause genommen werden. Dieser Ausflug war für alle 
Beteiligten ein besonderes Erlebnis.  
Ein herzliches Dankeschön an die Gärtnerei Pichlbauer. 

Im Rahmen der Weiterentwick-
lung der Schulqualität findet im 
heurigen Schuljahr einmal im 
Monat eine Nahtstellenstunde 
mit dem Kindergarten statt.  
Die Vorschulkinder besuchen 
mit ihren Kindergartenpädago-

ginnen die erste Klasse der 
Volksschule. Der Schwerpunkt 
dieser Stunden liegt auf der 
musikalischen Früherziehung. 
Gemeinsam wird gesungen und 
getanzt. Diese Stunden machen 
allen großen Spaß und dienen 

dazu, dass die Kindergartenkin-
der in entspannter Atmosphäre 
den Schulalltag kennenlernen. 
Im Gegenzug waren die Volks-
schulkinder schon einige Male 
im Kindergarten zu Bewegungs-
stunden eingeladen. 

Zauberflöte für Kinder 
 

Am Tag nach dem Opernball findet in der 
Oper traditionell die „Zauberflöte für 
Kinder“ statt. Die Wiener Philharmoniker 
unter der Leitung von Patrik Lange und 
Sängerinnen und Sänger der Wiener 
Staatsoper präsentieren dieses Werk in 
adaptierter Form für Kinder. Die Karten 
für dieses besondere Ereignis sind heiß 
begehrt. Wir waren heuer bei den glück-
lichen Schulen, die diese Vorstellung be-
suchen durften. Am 13. Februar 2015 
fuhren Kinder der dritten und vierten 
Klasse mit Frau VOL Petra Bürger und 
Frau VOL Angelika Sternberger nach 
Wien in die Oper. Dieser kulturelle Aus-
flug war für alle ein besonderes Erlebnis. 

Nahtstelle Volksschule – Kindergarten 



Aus der Schule geplaudert ... 

Lange Nacht der Kunststoffe in der Schule 
 

In der Neuen Mittelschule Zöbern wurde vorige Woche das Projekt „Ein Hoch auf den Kunst-
stoff!?“ präsentiert. Eine vollbesetzte Aula mit Eltern und zahlreichen Ehrengästen bewies das 
Interesse an dem Thema. 
Seit Jänner dieses Schuljahres setzten sich die SchülerInnen gemeinsam mit ihren LehrerInnen 
fächerübergreifend mit dem Thema Kunststoff auseinander. Die Ergebnisse dieser Arbeit wurde 
im Rahmen „Der langen Nacht der Kunststoffe“, präsentiert.  
Die Problematik Kunststoff wurde von einem einstimmenden Theaterstück bis hin zu einem Stati-
onenbetrieb mit anschaulichen, angreifbaren Angeboten sowie einer Modenschau mit  
„Kunststoffmodellen“ beleuchtet. Der Bogen der Darbietungen war vom naturwissenschaftlichen 
bis hin zum musisch-kreativen Bereich gespannt.  

 „Wir nehmen mit dem Projekt auch bei einem österreichweit ausgeschriebenen Wettbewerb 
des Verbandes der Chemielehrer teil“, so die beiden Pädagogen Chr. Plank und A. Reithofer. 
Frau Dir. Ida Geyer gratulierte den SchülerInnen und dem Lehrerteam für die gelungene pädago-
gische Arbeit. 

Neue Lehrkraft an der NMS Zöbern 
 

Ab 23.3.2015 wird an der NMS Zöbern Frau MSc Andrea Orlovic stellvertretend für Frau Claudia 
Husar (Mutterschutz) unterrichten. 
 

Herzlich willkommen! 

Im Rahmen der Unterrichtszeit für Bewegung 
und Sport fand heuer der Schwimmkurs der 
3.Klasse VS im Hallenbad Neunkirchen unter der 
Leitung von Frau VOL Irmgard Feichtinger an 
fünf Freitagen statt.  
Unter der Anleitung des Schwimmlehrers Felix 
Posch und der motivierenden Mithilfe von Gre-

gor Fink schwammen und sprangen alle Schüler 
über den eigenen Schatten. Als Beweis für er-
brachte Leistungen konnten viele Schwimmaus-
weise übergeben werden.  
 
Die Buskosten für den Schwimmkurs übernahm 
dankenswerterweise die Gemeinde Zöbern.   

Schwimmkurs 3.Klasse VS 



Für Ihre Sicherheit 
 

Euronotruf: EU-weiter “112 Tag“ 

GGR. Alfred Brandstätter 

Zivilschutzbeauftragter  

Der 11.2.2015 war der europaweite „112-Tag“ und soll nachhaltig die Aufmerksamkeit auf den Euronotruf 

lenken. Bereits in der Vergangenheit hat der Österreichische Zivilschutzverband (ÖZSV) mehrere Euronot-

ruf-Kampagnen ins Leben gerufen.  
 

Was ist der Euronotruf? 

Der Euronotruf ist die kostenlose EU-weite Notrufnummer 112. 

 

Fakten zum Euronotruf 

 Der Euronotruf sollte nur im europäischen Ausland oder vom Handy getätigt 

werden 

 Wählt man den Euronotruf 112 in Österreich, gelangt man hierzulande zur 

Sicherheitsexekutive, die je nach Notfall die zuständige Organisation alarmiert 

 Der Euronotruf ist österreichweit ohne SIM-Karte erreichbar, es ist jedoch 

kein Rückruf möglich 

 2012 war der Euronotruf mit 1.623.071 Anrufen der meistgewählte Notruf 

der Mobilfunknotrufe in Österreich 

 

Der Euronotruf am Handy 

Der Euronotruf ist ohne PIN-Code Eingabe möglich. Wenn das Mobiltelefon 

keinen Empfang im eigenen Netz hat, wird automatisch über ein fremdes Netz 

vermittelt. Diese Notrufe haben Priorität und können nötigenfalls eine andere 

Verbindung trennen.  

Nach amerikanischem Vorbild, wird beim Euronotruf der Standort des Anrufers 

geortet. Die EU-Verordnung zum Euronotruf legt zwar fest, dass die Leitstellen 

automatisch Informationen über den Standort des Anrufers bekommen, doch die 

GSM-Ortung ist immer noch fehlerhaft. In Italien, Litauen, Niederlande, Polen, 

Rumänien und der Slowakei funktioniert die Ortung gänzlich nicht.  

Die Ordination Dr. Dvorak zieht um!  
 

Dr. Martina Dvorak, Ärztin für Allgemeinmedizin, 

Fachärztin für Unfallchirurgie, finden Sie in Zu-

kunft im Roten Kreuz Gebäude, Wechselstraße 1a 

in 2870 Aspang.  
 

Die feierliche Eröffnung mit Besichtigung findet 

am 1. April von 14.00 bis 18.00 Uhr statt.  
 

Für Musik und das leibliche Wohl ist gesorgt, au-

ßerdem lockt das Rote Kreuz mit:  

 Kaffee und Kuchen 

 Hausführung und Fahrzeugschau 

 Gesundheitsstraße mit Cholesterin-, Zucker-, 

Blutdruck– und Körperfettmessungen 

 Informationen über die Dienstleistungen des 

Roten Kreuzes 

 für Kids: Kinderschminken, Rundfahrten mit 

dem Einsatzfahrzeug uvm! 

Aspanger Ärzte&Bürozentrum 
 

Im Ärzte– und Bürozentrum Aspang wurden im Jän-

ner 2015 zwei neue Praxen, geführt von Mag. Cordu-

la Liedermann und Nicole Gruber, eröffnet. 
 

Frau Mag. Liedermann ist klinische Psychologin und 

Psychotherapeutin, bietet systemische Familienthera-

pie und Supervision an.  
 

Nicole Gruber bietet jeweils am Mittwoch Kreativ-

training, Mal– und Gestaltungstherapie, Lebens– und 

Sozialberatung sowie systemisch-

kunsttherapeutische Supervision an.  

 

Kontakt:  

Mag. Liedermann, Tel.Nr.: 0664/1486226 

Nicole Gruber, Tel.Nr.: 0664/2265220 

Kirchenplatz 1 

2870 Aspang 



Spendenübergabe beim Oldtimer 
 

Alljährlich vor Weihnachten veranstalten die Mitarbeiter der Oldtimer Autobahnraststätte in Zöbern Aktivi-

täten für einen karitativen Zweck.  
 

Heuer wurde wieder mit ca. 500 Kindern aus der Umgebung ein großer Adventkalender und Kekse geba-

cken. Sie wurden auch wieder von vielen spendablen Firmen großzügig unterstützt.  
 

Der Reinerlös aus dieser Aktion (2014)  

€ 14.060,- wurde von Geschäftsführer Plank 

unter Anwesenheit von Bgm. Johann Nagl, 

Bgm. Josef Freiler und den Mitarbeitern der 

Fa. Oldtimer an Josef, Silvia, Thomas und 

David Heissenberger „Verein Lebenslicht 

Krumbach“ übergeben.  
 

Insgesamt wurden seit 2004 schon über € 

94.000 für einen guten Zweck gesammelt! 

Vielen Dank an Alle, speziell an Toni Plank, 

als Initiator dieser Aktion.  

Zum Anlass des 35jährigen Jubiläums der Ortsgrup-

pe Zöbern konnte Seniorenbundobmann Sepp Span-

ring Landesobmann Herbert Novoratzky und zahl-

reiche Ehren– und Festgäste sowie den Bezirksseni-

orenchor bei der Jahresabschlussfeier herzlich be-

grüßen.  

Einladung zum Tag der Sicherheit 
 

Am Dienstag, dem 21. April 2015,  

findet um 14.00 Uhr 

im Gasthaus Gansterer  

ein Vortrag zum Thema Sicherheit statt.  
 

Durch Initiative von Chefinspektor a.D. Grasel Jo-

sef haben wir einen Tag der Sicherheit gewählt und 

w i r d  e i n  B e a u f t r a g t e r  d e r  L P D 

(Landespolizeidirektion) einen Vortrag halten.  
 

Alle Zöberer sind eingeladen, speziell Senioren ab 

50 plus und können im eigenen Interesse Sicher-

heitsfragen im Alltag klären.  
 

Über eine zahlreiche Teilnahme freut sich der Vor-

stand des Seniorenbundes! 

NÖ Seniorenbund Zöbern 

Volontariatseinsatz Thomas Riegler 
 

Thomas Riegler aus Maierhöfen, wird ab kommenden Sommer für ein Jahr nach Ghana (Afrika) gehen und 

dort seinen Zivilersatzdienst absolvieren. Organisiert wird dieser einjährige Auslandseinsatz von 

„Volontariat bewegt“, einer Initiative von „Jugend - eine Welt“ und der „Salesianer Don Boscos“. Ein sol-

cher Sozialdienst im Ausland muss von den Ersatzdienern persönlich mitfinanziert werden. (Anfallende 

Kosten sind u.a., halbjährliche Vorbereitung im Inland, Flug, Verpflegung, Visum, Gesundheitsvorsorge,  

Aufenthaltskosten, uvm.. Der persönliche Arbeitseinsatz geschieht unentgeltlich.)  
 

Thomas wird in einem Oratorium von Don Bosco in Sunyani, etwa 350 Kilometer von der Hauptstadt Acc-

ra nord-westlich im Landesinneren bei einem Straßenkinder- und Ausbildungsprojekt mitarbeiten. Die 

Schwerpunkte seiner Aufgabenbereiche drehen sich dabei grob ums Betreuen von Straßenkindern und ums 

Unterrichten an einer ,Don Bosco School‘ von Jugendlichen. Gemeinsam mit drei weiteren Burschen aus 

Österreich wird er dort einen Beitrag für „mehr Solidarität und Menschlichkeit“ leisten.   
 

Auch von Seiten der Gemeinde Zöbern, wird beabsichtigt, Thomas Riegler bei diesem Entwicklungshilfe-

projekt finanziell zu unterstützen. Thomas wird sein Projekt auch noch persönlich in unserer Pfarrgemeinde 

vorstellen. 



Veranstaltungsvorschau 
 

10. u. 11. April Frühlingsfest ESV d’Kohlgrabler   

18. April Firmung Pfarre Zöbern 

25. u. 26. April Frühlingskonzert Musikverein Zöbern 

30. April Maifest ÖAAB Zöbern u. Bezirk Aspang 
 

01. u. 02. Mai Traditionelles Maispielen Musikverein Zöbern 

09. Mai Zöberner „Drei-Hügel Lauf“ Wintersportverein Zöbern 

14. Mai Erstkommunion Pfarre Zöbern 

25. Mai Pfingstmontagsmesse in Pichl Freiwillige Feuerwehr Schlag 

31. Mai Maibaumumschnitt Gasthaus Gansterer 
 

06. Juni Musikschulheuriger Musikschule u. Förderverein 

12. Juni Kabarett mit Dr. Alexandra Meixner Kultur– und Theaterverein 

19. Juni Sonnwendfeier SC Zöbern 

Liebe Zöbernerinnen und Zöberner! 
 

Als Eure Gemeindebäuerin möchte ich die Gelegenheit 

nutzen und Euch über zwei Termine seitens unseres Verei-

nes „Die Bäuerinnen in der Gemeinde Zöbern“ zu infor-

mieren. 
 

1. Termin: 

Am Sonntag, dem 12. April 2015 ab 11.00 Uhr im GH – Gansterer findet ein Frühschoppen der beson-

deren Art statt. „DIE LIABSTE WEIS VON ZÖBERN“ mit verschiedensten Musikgruppen aus unserem 

Dorf. Echte Volksmusik zünftig gsungen und gspüt. Ihr seid alle recht herzlich eingeladen Euch Musikstü-

cke zu wünschen. Natürlich ist, seitens unseres Dorfwirtes, für Speis und Trank gesorgt.  

Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 

2. Termin: 

Samstag 18. April 2015 – Pflanzenbasar in der LFS-Warth von 14.00 - 16.00 Uhr 

Wie alle Jahre wieder findet der Pflanzenbasar statt. Es können verschiedenste Pflanzen zu einem günstigen 

Preis (1€ pro Pflanze) erworben werden. 

Weiters wird Gartenkeramik und Gartendekorationen aus Holz angeboten. 

Wenn jemand überzählige Pflanzen (Rittersporn, Sonnenhut, Scharfgarbe, Dahlien,...) oder Sträucher 

(Forsythie, Him- Erdbeeren, Schneeball,...) hat, nehme ich diese bis Freitag 17. April 2015 vormittags gerne 

entgegen. Bitte unter 02642/8600 anrufen – ein herzliches Dankeschön im Voraus. 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird für ein soziales Projekt zur Gänze gespendet. 
 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen. 

Eure Gemeindebäuerin  

Barbara Hlavka 

Kanal– und Wassergebühren 
 

Es wird auch wiederum darauf hingewiesen, dass gemäß den gesetzlichen Bestimmungen Änderungen bei 

den Berechnungsgrundlagen, welche nach Vorschreibung der Anschlussgebühren eintreten, der Gemeinde 

zu melden sind.  
 

Bitte daher melden: 

 Um– und Zubauten! 

 Ausbau des Dachgeschoßes! 

 Ausbau Kellergeschoß! 

 Alle Maßnahmen, die eine Änderung der Berechnungsfläche ergeben! 
 

Seitens der Aufsichtsbehörde wird verlangt, auf eine lückenlose Einhebung der Gebühren zu achten. 

Es müssen daher auch Überprüfungen durchgeführt werden. Gebühren können 5 Jahre zurück nachverrech-

net werden. Um entsprechende und zeitgerechte Meldung wird ersucht!  



Arbeitnehmerveranlagung – Jahresausgleich 
 

Speziell wenn Sie Sonderausgaben, z.B. Aufwendungen für Wohnraumschaffung, Wohnraumsanierung, 

Fernwärmeanschlüsse, Darlehensrückzahlungen, private Versicherungen, Werbungskosten sowie außerge-

wöhnliche Belastungen haben, zahlt es sich auf jedem Fall aus, einen Lohnsteuerausgleich zu beantragen. 

Genaue Informationen hierüber sind im Steuerhandbuch enthalten, welches im Gemeindeamt aufliegt bzw. 

auch im Internet abrufbar ist. 

Die Arbeitnehmerveranlagung kann 5 Jahre rückwirkend, heuer also bis zum Jahr 2010, durchgeführt wer-

den! Anträge erhalten Sie im Gemeindeamt, beim Finanzamt – auch online möglich - und über Internet.  

www.bmf.gv.at    www.help.gv.at 

 

Mit der Förderaktion "Handwerkerbonus" erhalten Privatpersonen eine Förderung von bis zu 600 Euro für 

die Renovierung, Erhaltung oder Modernisierung ihres Hauses oder ihrer Wohnung, wenn dabei Leistun-

gen einer Handwerkerin/eines Handwerkers in Anspruch genommen werden. Eine Antragstellung ist 

erst nach Umsetzung der Maßnahmen möglich. Der Antrag für den "Handwerkerbonus" muss bis 29. 

Februar 2016 vollständig ausgefüllt und mit allen geforderten Beilagen bei einer der Bausparkassenzentra-

len einlangen. 

25 Jahre Laufveranstaltungen in Zöbern 

 9. Mai 2015 
 

 Streckenführung wie in den Vorjahren 

 Start und Ziel: Kultur– u. Veranstaltungshalle 
 

Kinder– und Schülerläufe:  Start: 14.00, 14.05, 14.10 u. 14.20 Uhr 

Fun-Run:     Start: 14.45 Uhr 

Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf): Start: 15.15 Uhr 
 

Die Kinder– und Schülerläufe sowie der Fun-Run finden in Zöbern statt. Folgende Straßen werden benützt: 

Schulstraße (Teich bis Abzweigung VA-Halle), Erlenweg, und Maierhöfenweg. 

Start: ab 14.00 Uhr 
 

Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf): 
Der Drei-Hügel-Lauf (Hauptlauf) führt über  Sonnweg / 

Wolf (Traint) / 1. Hügel (100 Hm) / Kronaus (Koglbauer) / 

Güterweg Kampichl bis Brandstetter (Wastl) / 2. Hügel 

(=Fuchsnriegel) / Maierhöfen Richtung Ungerbach / Ab-

zweigung zu 3. Hügel / Wolf (Wedlbauer) / Forstweg über 

Pfarrerwald bis Waldgasse / Abzweigung  Weg (Haas/

Gamperl/Spielplatz) / Schulstraße / Ziel bei der Veranstal-

tungshalle. 

Distanz: 9 km / 300 Höhenmeter 

Start: 15.00 Uhr 
 

Aus Sicherheitsgründen sind in der Zeit von ca. 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr Verkehrsbeschränkungen und 

Umleitungen erforderlich.  

Die Anrainer werden hierfür um Verständnis ersucht. 
 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 

Siegerehrung: ca. 15.15 Uhr Knirpse, 16.15 Uhr Kinder/Schüler, 17.15 Uhr Fun + Hauptlauf 
 

Folder über den „Drei-Hügel-Lauf“ liegen im Gemeindeamt zur freien Entnahme auf. 
 

Alle Infos sowie Anmeldeformulare unter: www.toblers.info 
 

Der WSV lädt alle LäuferInnen und die Bevölkerung zur Jubiläumsveranstaltung herzlich ein! 

http://www.bmf.gv.at/
http://www.help.gv.at/
http://www.toblers.info


Mitglieder des Gemeinderates 2015-2020 

Sitzend vlnr: Helmut Pölzlbauer, Ing. Martin Hlavka, Brandstätter Alfred, Bgm. Johann Nagl, Vzbgm. 

Manfred Vollnhofer, Helene Haas und Rupert Wagner 
 

Stehend vlnr: Richard Winklbauer, Maria Hollerer, Monika Schindler, Lukas Glatz, Wolfgang Heissenber-

ger, DI Hermann Schwarz, Gerhard Nagl, DI Gernot Kampl, Stefanie Luef, Stefan Glatz, Ferdinand Piri-

bauer und Ing. Martin Grasel 

Mitglieder des Gemeindevorstandes mit Bürgermeister Nagl 

vlnr: Helmut Pölzlbauer, Ing. Martin Hlavka, Alfred Brandstätter, Bgm. Johann Nagl, Vzbgm. Manfred 

Vollnhofer, Helene Haas und Rupert Wagner 


